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Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr!



2 VORWORT

Ein forderndes Jahr neigt sich dem Ende zu 
und gespannt erwarten wir, was uns das nächs-
te Jahr bringen wird. Vieles ist gelungen und 
vorangegangen heuer: die Sanierung und der 
Umbau unserer Schule ist fast fertig, ein neu-
er Gemeindetraktor konnte in Betrieb genom-
men werden, ein weiterer Löschwasserbehälter 
wurde errichtet, der Kindergarten- und Schul-
bustransport neu aufgestellt, die Wasserver-
sorgung konnte erweitert und sichergestellt 
werden, ein Wohnungsbau wurde gestartet… um 
nur einiges zu nennen. 
Die Teuerung ist ein wesentliches Thema, das 
auch vor unserer Gemeinde nicht Halt macht. 
Bund und Land haben sich angestrengt, diese 
Mehrbelastung mit einem Gemeindepaket ab-
zufedern. Tatsächlich ist dies ein guter Anfang, 
aber kein Grund, in Euphorie auszubrechen: die 
angekündigte Unterstützung ist bei der norma-
len Aufteilung nur ein Tropfen auf dem heißen 
Stein, da unerwartete Kostenerhöhungen wie 
z.B. für den Gastschulbeitrag (der sich heuer 
auf 190.000 EUR beläuft) stets eintreffen. 

Eine schöne Aufgabe im nächsten Jahr ist die 
Eröffnung der Schule! Darauf können wir uns 
wirklich freuen, dann ist unser Mammut-Pro-
jekt „Umbau und Sanierung Volksschule und 
Kindergarten“ erfolgreich abgeschlossen. Den 
Turnsaal können wir erst in KW 3 fertigbringen. 
Durch Verzögerungen bei den Lieferzeiten wird 
es leider nicht zu einem Weihnachtsgeschenk. 
Nichtdestotrotz ist es wie überall: die letzten 
Arbeiten und Handgriffe ziehen sich etwas und 
jeder ist nun froh, diese Aufgaben zu Ende zu 
bringen. Die offizielle Eröffnung werden wir vo-
raussichtlich im Mai nächsten Jahres feiern, als 
Auftakt für die anschließenden weiteren gro-
ßen Feste. Ein Dank an dieser Stelle an alle, die 
immer unterstützend und verständnisvoll wäh-
rend der gesamten Baustellenphase agieren! 

2024 wird für unsere Feuerwehren ein „fahrzeu-
greiches“ Jahr - Für die FF Moosgraben und die 
FF Maria Neustift sollten – wenn alles wie ge-

plant verläuft – neue Fahrzeuge in den Dienst 
gestellt werden können. 
Wirtschaftlich hoffen wir auf eine positive-
re Entwicklung, die über die Prognosen der 
Wirtschaftsforscher hinausgeht. Noch wichti-
ger wäre es, die derzeitig herrschenden Krie-
ge zu beenden. Das Leid, das dabei entsteht, 
ist unermesslich und nichts rechtfertigt es. In 
Anbetracht dieser globalen Herausforderungen 
relativieren sich manche lokalen Probleme zu 
Luxus-Themen. 

Ich möchte persönlich meinem Stellvertreter 
Vizebürgermeister Christian Hornbachner und 
den Gemeindebediensteten, allen voran Amts-
leiterin Katrin Füller, meinen Dank ausspre-
chen, die während meiner Abwesenheit die Ge-
schäfte der Gemeinde geleitet haben.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Leiterinnen 
und Leiter unserer Vereine und Körperschaften 
für ihre Arbeit, die sie ehrenamtlich gemein-
sam mit ihren Teams für unsere Gemeinde er-
bringen und Verantwortung für unsere Gesell-
schaft übernehmen. 

Uns allen wünsche ich von ganzem Herzen 
ein zufriedenes, erfolgreiches und glückliches 
neues Jahr 2024 verbunden mit der Bitte, auch 
im neuen Jahr euren Beitrag für unser Maria 
Neustift zur Verfügung zu stellen. 

  Ihr Bürgermeister
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Winterdienst
Wie wir bereits in der letzten Zeitung darauf 
hingewiesen haben, ersuchen wir die Grundei-
gentümer nochmals, Bäume und Hecken entlang 
von Straßen und öffentlichen Verkehrsflächen zu 
schneiden!!

Fernpendlerbeihilfe
Die Fernpendlerbeihilfe für das Jahr 2022 
kann noch bis spätestens 31.12.2023 bean-
tragt werden.
Anspruchsvoraussetzungen und Infos unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at/Förderun-
gen/OÖ Fernpendlerbeihilfe

Christbaumentsorgung
Christbäume können am Lagerplatz Neustiftberg/
Ennstalstraße kostenlos entsorgt werden.
Bitte unbedingt beachten: sämtlicher Behang, Ei-
senteile und besonders Lametta müssen vorher 
entfernt werden!

DANKE
an die JVP für das Auf-
stellen des Christbaumes 
am Ortsplatz!

Müllsäcke
für das Jahr 2023, die bis 31.12.2023 nicht 
abgeholt werden, verfallen im neuen Jahr!
Die Müllsäcke für 2024 können ab 
02.01.2024 abgeholt werden.

Einstellermärkte 2024
jeweils Donnerstag ab 12:00 Uhr

14.03.2024 | 25.04.2024 | 27.06.2024
29.08.2024 | 26.09.2024 | 31.10.2024

Öffentliches WC
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf 
hin, in der gesamten Toilettenanlage des 
öffentlichen WC´s auf Sauberkeit und Hy-
giene zu achten! Die Anlage sauber zu hin-
terlassen, sollte eigentlich als selbstver-
ständlich angesehen werden!

Silvesterraketen
Silvesterraketen sind ein Augenschmaus und be-
reiten uns Freude. Die dadurch verunreinigten 
Wiesen aber sind eine unnötige Belastung für die 
Landwirte und Grundbesitzer. Das Einsammeln der 
Raketenreste sollte daher selbstverständlich sein! 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Herzlichen Glückwunsch
an unsere Kindergartenleiterin Katrin Kirch-
weger zur Geburt ihres Sohnes Gabriel!

Wir wünschen den Eltern Katrin und Thomas 
viele schöne Momente mit ihrem Sohn und 
alles Gute für die Zeit zu Dritt!

Foto (c) Kirchweger

Foto (c) Barbara Haas
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Finanzsituation der Gemeinde - aktuelle Entwicklung

Pächter gesucht!!
Glasner-Hütte und Gasthaus Roisentaverne

AUSBLICK GEMEINDEFINANZEN: 2024 UND FOLGE-
JAHRE

Die einnahmenseitig stärksten Anteile – die ge-
meinschaftlichen Bundesabgaben – sind durch 
verschiedenste Einflüsse und Entwicklungen zum 
ersten Mal seit über 30 Jahren rückläufig. Das Ende 
der Niedrigzinsphase, stark gestiegene Energie-
preise und weitere rezessionsähnliche Dynamiken 
lassen ab 2024 keinen Haushaltsausgleich mehr 
zu. Die nach wie vor hohe Inflationsrate wirkt in 
alle Bereiche des operativen Haushaltes, sämtli-
che Erhaltungs-, Lohn- und Betriebskosten sind 
entsprechend stark gestiegen. 

Dazu ein Zahlenbeispiel:
Im Jahr 2020 wurden für Gastschüler (Besuch von 
Mittelschulen etc. in anderen Gemeinden) noch 
rd. € 83.000 aufgewendet. Die Gemeinden sind für 
die Erhaltung der Pflichtschulen zuständig, oben 
angeführte Faktoren erhöhen die Kosten für die 
Gastschulbeiträge auf nunmehr rd. € 190.000.

Der kurz- bzw. mittelfristige Ausblick über die wei-
tere Entwicklung ist unklar, die Abhängigkeit hin-
sichtlich Neuausrichtung des Finanzausgleiches 
Bund-Länder-Gemeinden sehr hoch. 

Wir sind bemüht, die Gemeinde durch umsichtige 
Haushaltsführung so gut als möglich durch diese 
turbulenten Zeiten zu steuern.

 

Da der aktuelle Pächter der Glasner-Hütte, 
Oliver Schlader, die Bewirtschaftung der Hütte 
nicht weiterführen wird, wird ab sofort wieder 
ein neuer Pächter oder eine neue Pächterin ge-
sucht!

Leider konnte auch für die Weiterführung des 
Gasthaus Roisentaverne bisher kein Nachfol-
ger/keine Nachfolgerin gefunden werden.

Um unseren wunderschönen Ort für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie auch für unsere Gäste 
nicht zuletzt auf kulinarischem Gebiet weiter-
hin attraktiv gestalten zu können, ist die Auf-
rechterhaltung einer intakten Gastronomie von 
enormer Bedeutung!

Insbesondere für die bevorstehende Wintersai-
son (Schiliftbetrieb) wäre die Wiedereröffnung 
der Glasner-Hütte für alle Besucher und Besu-
cherinnen des Glasenbergs eine große Berei-
cherung.

Bitte helfen auch Sie mit bei der Suche nach 
neuen Betreibern/Betreiberinnen!
Teilen Sie die Info und melden Sie Interes-
sierte bitte bei:

Regina Schörkhuber (Glasner-Hütte):
0664/2429920

Alois Großbichler (GH Roisentaverne):
0664/3452613
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DESIGN TRIFFT AUF SORGFALT: DAS OPTIMIERTE 
APP-ERLEBNIS FÜRS GEMEINDELEBEN

Die GEM2GO APP bekommt ein sorgfältig durch-
dachtes und überarbeitetes Design – das kos-
tenlose Update steht allen Gemeinden ab dem 
Frühjahr 2024 zur Verfügung. Im Mittelpunkt der 
Aktualisierung steht die Erhöhung der Benutzer-
freundlichkeit. 

„Die GEM2GO APP wird mit dem optimierten De-
sign intuitiver und bietet den Nutzern alle wichti-
gen Informationen und Funktionen auf der Start-
seite“, so Gregor Gollner, Marketingleiter der RIS. 
Diese Startseite, der personalisierte „Feed“, ähn-
lich zu Social Media, wird mit der Aktualisierung 
die zentrale Übersicht. „Die App wird auch indi-
vidueller: Nutzer können ihre wichtigsten Funk-
tionen als „Quicklink“ auf der Startseite anlegen 

und daher schnell die gewünschten Aufgaben 
ausführen. Mit der Merkfunktion können Einträ-
ge gespeichert und einfach wiedergefunden wer-
den“, so Gollner.  

Via Push-Nachrichten können Bürger aktuell und 
unmittelbar informiert werden. „Gerade im Kri-
senfall ist diese Funktion sehr relevant und hilf-
reich. Wir haben dazu sehr positive Erfahrungs-
berichte von Gemeinden erhalten, die Krisen, wie 
zum Beispiel Erdrutsche und daraus resultieren-
de Straßensperren, effizient bewältigt haben und 
dabei mit der GEM2GO APP ihre Bürger schnell 
und einfach auf dem Laufenden gehalten haben“, 
erzählt der RIS-Geschäftsführer.

Weitere Informationen zur optimierten GEM2GO 
APP sind unter www.gem2go.at verfügbar.

Die optimierte Gem2Go App kommt im Frühjahr 2024!

BLUTSPENDEAKTION
MARIA NEUSTIFT

Mittwoch, 10. Jänner 2024
15:30 - 20:30 Uhr

Haus der Dorfgemeinschaft
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Infos aus dem Kindergarten
Wir freuen uns über viele neue Gesichter im Kin-
dergartenjahr 2024/25!

Auch wenn bei uns im Kindergarten das Jahr erst 
begonnen hat, haben wir bereits das Martinsfest 
gefeiert und bereiten uns nun auf Weihnachten 
vor. Der Nikolaus hat uns besucht, wir singen 
Weihnachtslieder, die Weihnachtsgeschichte wird 
vermittelt und wir backen Kekse.

Die Zeit verrinnt wie im Flug und der nächste Kin-
dergartenstart kommt bald. Ich bitte alle Eltern, 
die ihr Kind für das Kindergartenjahr 2024/25 an-
melden wollen, das Anmeldeformular und eine 
Kopie der Geburtsurkunde bis Mittwoch, 31. Jän-
ner 2023 am Gemeindeamt abzugeben (nicht für 
bestehende Kindergartenkinder). 
Aufgrund des Bedarfs gibt es auch heuer eine 
U3-Gruppe mit Kindern zwischen 2 und 6 Jahren. 
Ich bitte auch die Eltern, die ihr Unter-3-jähriges 
Kind anmelden wollen, das Formular auszufül-
len! Wenn genügend Bedarf besteht, wird die U3- 

Gruppe nächstes Kindergartenjahr weitergeführt. 
Das Formular finden Sie auf der Gemeindehome-
page zum Download (www.maria-neustift.at) oder 
am Gemeindeamt.
Bei Fragen melden Sie sich bitte im Kindergarten!

Das Kindergartenteam wünscht 
allen einen besinnlichen Advent, 
entspannte Feiertage und alles 
Gute für das neue Jahr 2024! 

Ein herzliches DANKE an die Kinder und das Team des 
Kindergartens für die Gestaltung der diesjährigen Grußkarten 
für die Gemeinde-Weihnachtswünsche!

Caritas Oberösterreich - Energiesparberatung
Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln 
aus dem Klimaministerium den Austausch von 
energieintensiven Elektrogeräten und eine Ener-
giesparberatung im Haushalt. Die Anträge dafür 
werden über die Caritas OÖ abgewickelt.

Die kostenlose Unterstützung steht allen Perso-
nen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen,
die eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen:
- GIS-Gebührenbefreiung
- Wohnbeihilfe

- Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
- Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

Anmeldung und nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Caritas-Sozialberatungsstelle unter 
www.caritas-ooe.at/energie, energiesparen@ca-
ritas-ooe.at oder 0676 8776 8047.
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Bibliothek
NEUE RUCKSÄCKE WARTEN IN UNSERER BIBLIOTHEK AUF EINE FORSCHERREISE IN DAS WOHNZIMMER!

FASZINATION VORLESEN
Ob in den Familien, in Bibliotheken und Schu-
len oder im öffentlichen Raum - Vorlesen boomt. 
In einer Zeit, in der wir rund um die Uhr online 
sind und digitale Medien unsere Freizeit und un-
sere Arbeit bestimmen, wächst sichtlich auch der 
Hunger nach Entschleunigung, nach Konzentrati-
on auf eine einzelne Beschäftigung.

Vorlesen ist Nähe und Beziehung
Beim Vorlesen entsteht eine besondere Nähe 
zwischen den Beteiligten, Vorlesen schenkt Ge-
borgenheit. Wenn Erwachsene mit Kindern Bü-
cher betrachten, wächst in den Kindern nicht nur 
die Neugierde auf Geschichten, sondern sie ge-
nießen in dieser Zeit auch das Gefühl persönli-
cher Zuwendung. Der Akt des Vorlesens ist dann 
von einem Glücksgefühl geprägt, er setzt Emoti-
onen frei und schafft die Möglichkeit, auf einer 
gemeinsamen Ebene mit dem Kind zu kommuni-
zieren. Dieses Gefühl von Vergnügen, Zuwendung 

und Wohlbefinden verbinden Kinder ihr ganzes 
weiteres Leben mit Büchern. Für Kinder ist ein 
Buch darum auch später ein Gegenstand, der 
Freude auslöst, und kein Lerninstrument, vor 
dem sie Angst haben müssten.

Vorleseort Bibliothek
Öffentliche Bibliotheken sind die Orte, an de-
nen Menschen und Bücher einander begegnen, 
und somit die idealen Einrichtungen, um der wir-
kungsvollen Intensität des Vorlesens Aufmerk-
samkeit und Raum zu geben.

Öffentliche Bibliotheken bieten nicht nur die 
passenden Bücher für Vorlesestunden und ent-
sprechendes Infomaterial, sondern fungieren 
zugleich als wichtige Vorbilder und Impulsgeber, 
um Vorlesesituation auch in Familien verankern 
zu können.

Ihr Kind …
… forscht gerne
… interessiert sich für Naturvorgänge
… lässt sich gerne überraschen

Sie möchten ….
… ihrem Kind wertvolle Lese- und Forscherzeit    
   widmen
… ihr Kind bei Fragen begleiten
… hochwertige Sachbücher kennenlernen
… Material zur Verfügung haben, um eine For-
   scherreise mit ihrem Kind zu unternehmen

Dann kommen Sie in unsere Bibliothek! Dort war-
ten liebevoll zusammengestellte Forscher-Ruck-
säcke auf neugierige Eltern und Kinder! 

Was ist drin in unserem Rucksack? 
Eine Forscherbox mit Material und Anleitung für 
die Eltern, mehrere Sachbücher, eingepackt in ei-
nen Upcycling-Rucksack zum Mitnehmen!
Aufgrund einer Projektförderung können wir die-
ses Angebot für Jahreskartennutzer kostenlos 
anbieten. 

Wir gratulieren Elisabeth WITTMANN sehr herzlich zum Abschluss des 
Lehrganges für ehrenamtliche Bibliothekar:innen! Danke für dein En-
gagement für unsere Leserinnen und Leser, besonders im Bereich der 
Kinder- und Jugendliteratur.

www.marianeustift.bvoe.at 
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•  MI, 24.01.2024

•  MO, 04.03.2024

Weitere Termine werden auf unserer Web-
seite www.maria-neustift.at bekanntgege-
ben.

BITTE UM ANMELDUNG AM GEMEINDEAMT
BEd Barbara Strini, Tel: 07250/625-78
E-Mail: strini@maria-neustift.ooe.gv.at

STYRIA BAU, NEUSTIFT 46
WOHNUNG II/D/7
• Fläche: 98,65 m²
• Verfügbarkeit: ab sofort

Preis- Detailinformation:
• Baukostenbeitrag: € 1.770,50
• Kaution: € 500,00
• Genossenschaftsgebühren: € 180,00
• monatl. Nutzungsgebühr (einschl. Be- 
  triebs- u. Heizkosten):  € 756,97

NEUE HEIMAT, NEUSTIFT 2
WOHNUNG EG/009
• Fläche: 80,69 m²
• Verfügbarkeit: ab sofort

Preis- Detailinformation:
• Finanzierungsbeitrag: € 2.410,09
• monatl. Gesamtmiete (exkl. Heizkosten): 
  € 678,35

NEUE HEIMAT, NEUSTIFT 2
WOHNUNG 2/008
• Fläche: 78,15 m²
• Verfügbarkeit: ab sofort

Preis- Detailinformation:
• Finanzierungsbeitrag: € 2.334,12
• monatl. Gesamtmiete (exkl. Heizkosten): 
  € 650,81

Wohnungen

Nähere Informationen zu den freien 
Wohnungen erhalten Sie am Gemein-
deamt, AL Katrin Füller, Tel.: 07250/625

Bauberatungstermine

Im Zentrum von Maria Neustift wird eine 
weitere STYRIA-Wohnanlage errichtet. Die 
Anlage umfasst 3 Häuser mit jeweils 13 
Wohnungen. Mit dem Bau von Haus 1 wur-
de bereits begonnen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt, AL Katrin Füller, 
Tel: 07250/625-72

Neue Wohnanlage
in Zentrumsnähe
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Trauungen
Vor dem Standesamt Maria Neustift haben die Ehe geschlossen:

•  Markus Gelbenegger und Jessica Kopf

Herzliche Gratulation zur Geburt von

•  David Hornbachner
•  Miriam Riener
•  Andreas Enöckl
•  Gabriel Kirchweger
•  Luisa Marie Kalkhofer
•  Elisa Kopf
•  Luca Halbartschlager
•  Matheo Aigner

Geburten

Todesfälle
Wir trauern um

•  Anna Hörmann (81)
•  Bettina Daucher (47)

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum

80er  •  David Stubauer

85er  •  Barbara Hofer

90er  •  Albert Katzensteiner
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Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, und es ist 
an der Zeit, auf das vergangene Jahr zurückzubli-
cken und gleichzeitig einen Blick in die Zukunft zu 
werfen. Die Freiwillige Feuerwehr Maria Neustift 
hat auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Her-
ausforderungen gemeistert und positive Entwick-
lungen verzeichnet.

JAHRESRÜCKBLICK:
ÜBUNGEN, EINSÄTZE UND ERFOLGE
Ein Schlüssel zum Erfolg unserer Feuerwehr liegt 
in der ständigen Weiterbildung und Vorbereitung. 
Im vergangenen Jahr haben wir eine Vielzahl von 
Übungen durchgeführt, um sicherzustellen, dass 
unsere Mitglieder stets bestens auf Einsätze vor-
bereitet sind. Dabei konnten wir auch auf eine er-
folgreiche Teilnahme an verschiedenen Bewerben 
zurückblicken, bei denen unsere Feuerwehrleute 
ihr Können unter Beweis stellten.
Die Löschzwerge und die Jugendfeuerwehr sind 
das Herzstück unserer Organisation. Wir freuen 
uns besonders über die zahlreichen neuen Mit-
glieder, die sich den Löschzwergen und der Ju-
gendfeuerwehr angeschlossen haben. Die Jugend-
arbeit ist von großer Bedeutung, denn sie sichert 
die Zukunft unserer Feuerwehr und vermittelt den 
jungen Menschen wichtige Werte und Fähigkeiten.

KOMMENDE HAUSSAMMLUNG IM FRÜHJAHR 2024 
Die kommende Haussammlung im Frühjahr 2024 
ist von großer Bedeutung für unsere Feuerwehr. 
Die Spenden, die wir von Ihnen einsammeln, tra-

gen maßgeblich dazu bei, unsere Schlagkraft zu 
erhalten und auszubauen. Mit diesen finanziel-
len Mitteln können wir nicht nur die notwendige 
Ausrüstung und Ausbildung finanzieren, sondern 
auch den Kauf eines neuen Kleinlöschfahrzeugs 
(KLF-A) im November 2024 realisieren.

NEUE TRAGKRAFTSPRITZE UND KLF-A
Wir freuen uns bekannt zu geben, dass wir in die-
sem Jahr eine neue Tragkraftspritze erworben ha-
ben, die unsere Einsatzmöglichkeiten weiter ver-
bessert. Zudem steht uns im kommenden Jahr die 
Anschaffung eines modernen Kleinlöschfahrzeugs 
bevor. Diese Investitionen sind entscheidend, um 
die Effizienz und Schnelligkeit unserer Einsätze 
zu gewährleisten.

DANK AN DIE GEMEINDE UND ALLE BEWOHNER: 
BEDEUTSAMKEIT DER SPENDEN
Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemein-
de Maria Neustift für ihre fortlaufende Unterstüt-
zung. Ebenso möchten wir uns bei allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern für ihre Spenden und 
ihre Anerkennung bedanken. Ihre großzügige Hilfe 
ermöglicht es uns, unsere Aufgaben bestmöglich 
zu erfüllen und die Sicherheit unserer Gemeinde 
zu gewährleisten.

GEMEINSAM STARK FÜR DIE SICHERHEIT
Die Freiwillige Feuerwehr Maria Neustift spielt 
eine zentrale Rolle im Gefüge unserer Gemein-
schaft. Zusammen sind wir stark, und gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass Maria Neustift ein sicherer 
Ort ist. Die Wichtigkeit unserer Feuerwehr kann 
nicht genug betont werden, und wir sind stolz da-
rauf, diese Aufgabe für unsere Gemeinde wahr-
nehmen zu dürfen.

In diesem Sinne möchten wir uns für die bisherige 
Unterstützung bedanken und freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr 2024. Wir zählen auch 
weiterhin auf Ihre Unterstützung und Solidarität, 
denn nur gemeinsam können wir die Sicherheit 
und das Wohl unserer Gemeinde gewährleisten.

FF Maria Neustift
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Foto (c) Hauser

ANNA ERSTRAHLT IN GOLD
Die Audit of Art - auch bekannt unter der Prüfung zum Goldenen 
Jungmusikerleistungsabzeichen - stellt die Abschlussprüfung 
an einer Landesmusikschule dar. Nur sehr wenige Schüler und 
Schülerinnen stellen sich dieser doch sehr herausfordernden 
Prüfung, die vor einer landesweiten Jury abgelegt werden muss. 
Anna Sachsenhofer-Schersch - eine herausragende Klarinettistin 
unseres Musikvereines – absolvierte das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Gold am Freitag, 20. Oktober 2023 in Peuerbach 
mit einem AUSGEZEICHNETEN ERFOLG. Unterrichtet wird sie von 
Claudia Schott in der LMS Steyr.

MV Sulzbach

STEFANI-BENEFIZ-
KONZERT FÜR ZWEI 
HALBWAISEN
Nachdem der Ein-
sendeschluss für 
Ber ichters ta t tun-
gen in der Gemein-
dezeitung vor un-
serem Konzert am 
2. Dezember 2023 
festgelegt wurde, 
gibt es noch keinen 

Nachbericht. Somit dürfen wir herzlich zum STE-
FANI-BENEFIZKONZERT am 26. Dezember 2023, 
um 10.00 Uhr ins HDD Maria Neustift einladen. 
Dieses Jahr widmen wir unser Konzert der klei-
nen Familie Hauser aus Steinbach am Ziehberg. 
Die Gründe, warum wir einer Familie aus dieser 
Gegend unser Konzert widmen, sind folgende: Ak-
tuell ist uns kein Fall in der näheren Umgebung 
bekannt, der unsere finanzielle Unterstützung 
benötigt. Weiters ist Elisabeth Großeiber, eine 
Musikerin unseres Vereines, die Patentante der 
Halbwaisen Lena Mia (4 Jahre) und Jonas Hauser 
(1,5 Jahre). Binnen weniger Monate mussten die 
beiden Kleinkinder den Verlust von gleich zwei 
ihrer wichtigsten Bezugspersonen verkraften. 
Mutter Birgit starb im Oktober an Krebs, ihre 
ebenfalls heiß geliebte Oma Angela heuer im Mai 
an den Folgen einer Blutvergiftung. Papa Stefan 
Hauser (35 Jahre) versucht nun alles, um ihnen 

den Verlust zu lindern. Wir als Musikverein wol-
len helfen! Möglich ist das mit Ihrem Besuch von 
unserem Stefani-Benefizkonzert am 26. Dezem-
ber 2023!

Der MV Sulzbach wünscht eine besinnliche und 
spürbare Adventzeit!

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

Foto (c) Sachsenhofer-Schersch
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Seniorenbund
Wer beim Seniorenbund rastet, der rostet nicht! 
Im Gegenteil: Er/Sie genießt gerade die schöne
Aussicht bei der Monatswanderung.
Normalerweise sind wir ja mit Schönwetter ge-
segnet. Im September dürfte aber der Wettergott 
unseren Wandertermin vergessen haben und es 
schüttete aus vollen Eimern. Daher wurde kurzer-
hand um einen Tag verschoben und es gab gute 
Bedingungen. In der näheren Umgebung wurden 
der Köppel-Kogel, das Almgebiet Atschreit und 
der Stocker-Kogel erwandert. Herrliches Wander-
wetter gab es auch bei der Johnsbacher Almrun-
de.

Der Herbstausflug führte ins Mühlviertel. In der 
Manufaktur Haslach wurde die vielfältige Ver-
arbeitung der Schafwolle bestens erklärt. Der 
anschließende Besuch in der Mechanischen 
Klangfabrik mit den vielen historischen Instru-
menten und einer Musikbox entpuppte sich als 
richtiger Jungbrunnen.

Was bedeutet vormittags ein volles Seitenzimmer 
im Gasthaus Schaupp? Richtig! - Es ist Kaffee- 
und Krapfenfrühstück. Danke an unsere Krapfen-
bäckerinnen für diese Köstlichkeiten.

Der Seniorenbund wünscht allen einen besinn-
lichen Advent, frohe Weihnachten und ein gutes
Neues Jahr.

EINE UNTERSCHRIFT MIT BESONDERER BEDEUTUNG
Warum sind Unterschriftsbeglaubigungen notwendig und wie funktionieren sie?
Beglaubigungen haben besondere Beweiskraft und dienen der Rechtssicherheit und dem 
Konsumentenschutz. Denn ohne könnten sich Vertragsparteien theoretisch auch für jemand 
anderen ausgeben. Bei Angelegenheiten von großer Bedeutung hat der Gesetzgeber die Not-
wendigkeit der beglaubigten Unterschrift vorgesehen. Damit soll verhindert werden, dass die 
Unterschriften auf einem Vertrag gefälscht werden. Diese Formvorschrift besagt, dass derjenige, 
der unterschreibt, seine Identität vor dem Notar mit einem Lichtbildausweis nachweisen muss. 
Weiters haben die Parteien dem Notar gegenüber zu erklären, dass sie den Inhalt der Urkunde 
kennen und diese frei von Zwang unterfertigen. Beim Immobilienkauf z. B. gibt diese Formvor-
schrift dem Verkäufer und dem Käufer Sicherheit darüber, dass die vom Notar beglaubigten 
Unterschriften von den Vertragsparteien herrühren.
 
Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im:
Notariat Weyer
Mag. Jürgen Steinhauser
Marktplatz 5
3335 Weyer
T: 07355/62350
E: office@notar-steinhauser.at
W: www.notar-steinhauser.at
 
 

Foto (c) Seniorenbund
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Verein Schilift Glasenberg

Die neue Saison steht vor der Tür und wir hof-
fen auf einen schneereichen Winter, um dadurch 
wieder allen Kindern und Erwachsenen einige 
schöne Stunden in der Natur zu ermöglichen. Da 
wir bei dem laufenden Betrieb immer auf frei-
willige Helferinnen und Helfer angewiesen sind, 
darf ich an dieser Stelle wieder die große Bitte 
an alle äußern, uns auch in diesem Jahr wieder 
zu unterstützen. 
Um den Betrieb überhaupt zu ermöglichen, be-
darf es Hand und Herz von den Mitgliedern des 
Vereines: Ein herzliches Danke an dieser Stelle 
auch euch allen, die ihr eure Zeit und Energie 
in den Erhalt dieser besonderen Infrastruktur 
steckt. 

Die Teuerung ist allgegenwärtig. Daher haben 
wir uns entschlossen, die Kartenpreise heuer 
NICHT zu erhöhen. Gegen den Trend aller ande-
ren Schigebiete haben wir die Kartenpreise für 
Familien-Saisonkarten sogar GESENKT, um den 
Familien, die ja besonders von den Teuerungen 
betroffen sind, etwas entgegenzukommen. Die-
se Karten gibt es bei Rosi Großalber zu erwer-
ben und tatsächlich wäre dies auch ein schönes 

Weihnachtsgeschenk! Ein Tipp für alle – nicht nur 
für Spätentschlossene :-)

Wir hoffen, dass sich auch für die Hütte bald je-
mand findet, der zumindest beim Liftbetrieb die 
Bewirtung übernimmt, denn auch der schönste 
Schitag ist nur halb so schön, wenn man dabei 
keinen Einkehrschwung unternehmen kann. 

Wir versuchen wieder schnell zu reagieren und 
einsatzbereit zu sein! Sobald genügend Schnee 
am Wochenende vorhanden ist, werden wir den 
Betrieb starten und über die sozialen Medien die 
Info darüber verbreiten. 

Wir freuen uns auf euren Besuch und wünschen 
allen schöne Schitage am Glasenberg!

              

www.glasenberg.at

Foto (c) Verein Schilift Glasenberg
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Ärztlicher Notdienst 1. Quartal 2024

1  Dr. Taibon W
2  Dr. Kortschak
3  Gru-Praxis Gaflenz
4  Dr. Schmotz
5 Dr. Schneeweiß
6  Dr. Schneeweiß
7  Dr. Schneeweiß
8  Dr. Kortschak
9  Dr. Taibon W
10  Gru-Praxis Gaflenz
11  Dr. Schmotz
12  Dr. Schneeweiß
13  Gru-Praxis Gaflenz
14  Gru-Praxis Gaflenz
15  Dr. Kortschak
16  Dr. Taibon W
17  Gru-Praxis Gaflenz
18  Dr. Schmotz
19  Dr. Schneeweiß
20  Dr Schmotz
21  Dr. Schmotz
22  Dr. Schneeweiß
23  Dr. Kortschak
24  Gru-Praxis Gaflenz
25  Dr. Schmotz
26  Dr. Taibon W
27  Dr. Kortschak
28  Dr. Kortschak
29  Dr. Taibon W
30  Dr. Kortschak
31 Gru-Praxis Gaflenz

1  Dr. Schmotz
2  Dr. Taibon W
3  Dr. Schneeweiß
4  Dr. Schneeweiß
5  Dr. Schneeweiß
6  Gru-Praxis Gaflenz
7  Dr. Schneeweiß
8  Dr. Schneeweiß
9  Dr. Kortschak
10  Dr. Schmotz
11  Dr. Schmotz
12  Dr. Taibon W
13  Dr. Kortschak
14  Gru-Praxis Gaflenz
15  Dr. Schmotz
16  Dr. Schneeweiß
17  Dr. Kortschak
18  Dr. Kortschak
19  Dr. Taibon W
20  Dr. Kortschak
21  Dr. Schneeweiß
22  Gru-Praxis Gaflenz
23  Dr. Schmotz
24  Dr. Taibon W
25  Dr. Taibon W
26  Dr. Kortschak
27  Dr. Taibon W
28  Gru-Praxis Gaflenz
29 Dr. Schmotz

1  Dr. Schneeweiß
2  Gru-Praxis Gaflenz
3  Gru-Praxis Gaflenz
4  Dr. Kortschak
5  Dr. Taibon W
6  Gru-Praxis Gaflenz
7  Dr. Schmotz
8  Dr. Schneeweiß
9  Dr. Schneeweiß
10  Dr. Schneeweiß
11  Dr. Kortschak
12  Dr. Taibon W
13  Gru-Praxis Gaflenz
14  Dr. Schmotz
15  Dr. Schneeweiß
16  Gru-Praxis Gaflenz
17  Gru-Praxis Gaflenz
18  Dr. Kortschak
19  Dr. Taibon W
20  Gru-Praxis Gaflenz
21  Dr. Schmotz
22  Dr. Schmotz
23  Dr. Taibon W
24  Dr. Taibon W
25  Dr. Kortschak
26  Dr. Taibon W
27  Gru-Praxis Gaflenz
28  Dr. Schneeweiß
29  Dr. Schneeweiß
30  Dr. Kortschak
31   Dr. Kortschak

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Der ärztliche Notdienst ist unter 
der Telefonnummer 141 

(ohne Vorwahl) erreichbar! 
Weitere Informationen finden Sie auf der Home-

page der Ordination Dr. Schneeweiß unter: 
www.dr-schneeweiss.at

Urlaube:
Dr. Taibon W.:    05.02.-09.02.2024
Dr. Schmotz:    25.03.-29.03.2024

Dr. Kortschak nach Wochenenddienst nur  
Vormittags-Ordination!
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DANKE 

Als sanfte Trainingsmethode mit einer spe-
ziellen Atemtechnik ist Pilates ideal, um im 
eigenen Tempo und dem Schwierigkeitsgrad 
angepasst, die Muskeln zu kräftigen und zu 
dehnen, sowie Körper und Geist in Einklang 
zu bringen. Speziell die Tiefenmuskulatur 
der Körpermitte wird gestärkt. Die Koordi-
nation und die Haltung werden verbessert, 
ebenso die Balance, die Körperwahrneh-
mung und die Beweglichkeit. Rückenprob-
lemen wird vorgebeugt. Geräte wie Ball und 
Pilates-Rolle bringen Abwechslung in den 
Kurs (Geräte werden zur Verfügung gestellt). 
Besonders viel Wert wird auf genaue und be-
wusste Bewegungen gelegt.

 

Pilates-Kurs ab 15.01.2024
ZEIT:  8x jeweils Montag 19:15 bis 20:30 Uhr
 (Kursfreie Tage sind: 05.02.2024 und 
 19.02.2024)

ORT:  Gymnastikraum des Kindergartens   
 Neustift 11, 4443 Maria Neustift 

 Mitzubringen ist eine Matte und   
 ein Handtuch 

BEITRAG: € 79,00 

ANMELDUNG: per mail:  theresia.gugerbau-
er@gmx.at oder Tel. 0680/20 83 115

LEITUNG: Theresia Gugerbauer, Pilates-Inst-
ruktorin und staatl. gepr. Fitlehrwartin

      FÜR DAS INTERESSE UND DEN ZAHLREICHEN BESUCH!

Vortrag „Bewährte Hausmittel“

Am Mittwoch, 11.10.2023 konnten viele Interessierte im Haus der Dorfgemeinschaft beim 
Vortrag zum Thema „Bewährte Hausmittel“ begrüßt werden. MR Dr. Urban Schneeweiß, 
Dr.in Theresia Schneeweiß und Dr.in Gertrude Hörmann referierten zu den Themen: Fie-
ber, Erkältungskrankheiten, Durchfall und Verstopfung. Im Anschluss wurden interessante 
Workshops angeboten, wo man selber Hausmittel (Salben, div. Wickel, Öle, Hustensäfte, 
Tees, Shots, etc.) herstellen, ausprobieren und verkosten konnte. Infos und Broschüren 
dazu finden Sie unter www.gesundheitskasse.at/hausmittel.
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RESTMÜLL, BIOTONNE UND SPERRMÜLL
... für eine saubere Umwelt!

ABFALLKALENDER 2024 

Wir ersuchen Sie dringend, wiederverwertbaren Müll sowie Problemstoffe laufend in den bei der ASI dafür vorgesehenen Sammel-
behältern zu entsorgen. 

Dazu gehören: 
 Kunststoffe 
  Papier u. -verpackungen
 Glas u. -verpackungen 
 Metall u. -verpackungen
 Textilien (in dafür vorgesehenen Altkleidersäcken)
 Kork
 Speiseöl und -fett (Öli)
 Batterien                                                                          

Abfallkalender 2024 & Biotonne
.......für eine saubere Umwelt

	Medikamente
 Farben und Lacke
 Pflanzenschutzmittel
 Elektrogeräte (auch Fernseher, Kühlschränke usw.)
 Handys
 Brillen
 Wickelfolien u. Fahrsiloplanen (trocken und besenrein)
 Bahnschwellen (Sondermüll)

WAS IST SPERRMÜLL?

Restmüll, der nicht in der Abfalltonne Platz findet wie z.B.:
•	 Bilder,	Bodenbeläge,	Bügelbretter
•	 Jalousien	aus	Kunststoff
•	 Kinderspielzeug	(großvolumig),	Kinderwagen,	 

Kindersitz, Koffer
•	 Lampenschirme,	Stehlampen,	Liegestühle,	Luftmatratzen
•	 Matratzen	aus	Schaumstoff,	Musikinstrumente
•	 Pinnwände,	Plexiglas
•	 Platten	z.B.	aus	Gipskarton	(Rigips),	Styrodur
•	 Polstermöbel,	Sofa,	Couch
•	 Sanitäreinrichtungen	aus	Kunststoff,	Schaumstoffe	 

(großvolumig)
•	 Schi,	Schischuhe,	Snowboard,	 

Schibox, Sportartikel, Schlauchboote
•	 Schultaschen,	Sonnenschirme,	Regenschirme
•	 Teppichböden,	Teppiche,	Vorhänge
•	 WC-Muscheln
•	 Zeltplanen,	Zelte	(ohne	Zeltstangen)	u.a.

NICHT ZUM SPERRMÜLL GEHÖREN:

- Bauschutt, gefährliche Abfälle, Problemstoffe
- Kunststoffteile, die in der ASI verwertet werden können
-   Telwolle, Mineralwolle, Glaswolle (Entsorgung in staub-

dichten	Säcken	in	den	ASZ)

WAS IST ALTHOLZ?

•	 Abbruchholz,	Bauholzreste
•	 beschichtetes,	imprägniertes,	lackiertes,	lasiertes	Altholz
•	 Bettgestelle	u.	Holzroste	(ohne	Metallrahmen),	Bretter
•	 Fensterstöcke	u.	–rahmen	(ohne	Glas)
•	 Gardinenleisten,	Gartenzäune,	Gartenmöbel
•	 Holzbalkone,	-böden,	-decken,	-vertäfelungen
•	 Körbe,	Latten,	Leitern	aus	Holz,	Holzmöbel
•	 Parkettböden,	Pfosten,	Pressspan-	u.	Faserplatten
•	 Schaltafeln,	Sessel	u.	Sitzgarnituren	(ohne	Bezug	u.	
 Polsterung)
•	 Tische,	Türen	u.	Türstöcke,	Wandverkleidungen	u.a.
Achtung: Alle Holzteile möglichst ohne Eisenteile!

NICHT ZUM ALTHOLZ GEHÖREN:

- Beschläge und Griffe, Schaumstoffpolsterungen
-   Bahnschwellen (=Sondermüll!!)

Gemeinde Maria Neustift

Öffnungszeiten ASI und umliegende ASZ
Maria Neustift:  FR   9:30 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Großraming:			 MO  8:30 - 14 Uhr,  
  FR  8:30 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
  SA  8:00- 12:30 Uhr
Weyer:     DI  8:30 - 14 Uhr 
  FR  8:30 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
  SA  8:00 - 12:30 Uhr

Weitere Infos finden Sie auf www.maria-neustift.at!

Weitere Infos: www.umweltprofis.at/bezirksabfallverband/steyr-land

          Restmüll    Biotonne       Sperrmüll             
JÄN      04.            09./23.
FEB    01./29.  06./20.
MÄR        28.  05./19.
APR       25.       03./16./30. 05./12./19./26.
MAI          24.  14./28.
JUN       20.  11./25.
JUL          18.  09./23.
AUG         16.  06./20.   
SEP          12.  03./17.
OKT         10.       01./15./29.  04./11./18./25.  
NOV         07.  12./26.
DEZ          05.  10./27.

Änderung: Die Sperrmüllsammlung findet im April und Oktober  
     jeweils freitags zu den Öffnungszeiten in der ASI statt!!

Abfallkalender 2024

Bitte heraustrennen und aufbew
ahren!
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MI 27.12.2023 & 03.01.2024 Naturwesen und Waldschönheiten
DO 28.12.2023 & 04.01.2024 Schnupperklettern in der Kletterhalle 6a
FR 29.12.2023 & 05.01.2024 Nagelschmieden am Brandstätter Hammer
DI 02.01.2024   Entdeckungstour Marktplatz Weyer

Buchung: www.steyr-nationalpark.at/erlebnis-shop

Anmeldung jeweils bis spätestens 9 Uhr am Vortag erforderlich!
Die Teilnahme ist möglich so lange Plätze verfügbar sind.
www.steyr-nationalpark.at

Steyr und die Nationalparkregion

Für die Gewährung der Oö Schulveranstaltungshilfe gelten ab dem aktuellen Schuljahr 2023/24 fol-
gende neue Richtlinien des Landes OÖ:

• Der Förderbetrag pro Schulveranstaltungstag wurde um 5 Euro – von 25 auf 30 Euro – und damit um 
  20 % erhöht.

• Der Sockelbetrag zur Einkommensberechnung wurde von 1.200 Euro auf 1.400 Euro (= Gewichtungs-                    
  faktor 1,0) und damit um ca. 17 % angehoben. So kommt beispielsweise eine Familie – Eltern und  
  zwei Kinder - mit einem Jahresnettoeinkommen in der Höhe von bis zu 47.040 Euro (oder 3.920 Euro  
  Jahreszwölftel) in den Genuss der Förderung.

• Wegfall der Voraussetzung der Nächtigung außerhalb des Schulstandortes.

Infos und das Online-Antragsformular finden Sie unter: 
www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm

OÖ Schulveranstaltungshilfe

In den Weihnachtsferien bietet der "TVB Steyr + Nationalpark Region" wieder ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Programm für alle Gäste und Einheimische an. Ob sportlich, naturverbunden 
oder historisch – die Erlebnisse versprechen unterhaltsame Stunden und Ferienspaß für Jung & Alt!

Spuren von Naturwesen und Waldschönheiten werden erkundet und anschließend ein eigener Wich-
tel gebastelt, in der Nagelschmiede werden Nägel geschmiedet, unter fachkundiger Anleitung die 
Sportart Klettern probiert und auch eine Entdeckungstour am historischen Marktplatz von Weyer 
steht am Programm.

Foto (c) T-ManFoto (c) Pichler
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Selbst aktiv werden und Region mitgestalten!

LEADER ist ein europaweites Unterstützungs- und 
Förderprogramm von Region in Zusammenarbeit 
mit der EU. Bereits seit EU-Beitritt 1995 ist unse-
re Nationalpark OÖ. Kalkalpen Region mit ihren 
22 Gemeinden als LEADER-Gebiet aktiv. Gerade 
eben hat wieder eine neue Förderperiode (6-7 
Jahresintervall) begonnen. D.h die Region wur-
de wieder als LEADER-Gebiet anerkannt und mit 
neuem Förderbudget (ca. 2,2 Mio. €) ausgestattet. 
Neu ist die verstärkte Zusammenarbeit mit der 
Stadt Steyr.

Neben den Fördergeldern für Projekte der Regi-
on gibt es einen gemeinsamen inhaltlichen Ent-
wicklungsplan bis 2030, ein Büro in Steinbach an 
der Steyr als Anlauf- und Unterstützungsstelle 
für alle Interessierten und Projektideen aus der 
Region und ein breites Netzwerk aller Aktiven 
und Verantwortlichen in der Region. Hier stoßen 
Ideen und Projekte aus der Region auf fruchtba-

ren Boden, um bestmöglich unterstützt zu wer-
den. Jeder/Jede kann seine Ideen und Projekte 
einbringen – wichtig ist der LEADER-Region nur, 
dass mehr Zusammenarbeit entsteht, Innovati-
on passiert, mehr Beteiligung bewirkt wird (Bür-
ger* innen, Betroffene, …)  und dass die zentralen 
Themen der Region aufgegriffen werden. Damit 
kann es gelingen, die Region und ihre Gemeinden 
erfolgreich weiterzuentwickeln und die Lebens-
qualität zu steigern.

Viele wertvolle Projekte wurden in der Vergan-
genheit bereits erfolgreich umgesetzt – sie kön-
nen Inspiration für neue Ideen sein und sollen 
zum Engagement für das eigene Lebensumfeld 
motivieren. Nähere Infos zu den Projekten aus 
der Vorperiode gibt es unter www.leader-kalkal-
pen.at. Je nach Vorhaben beträgt die Förderquo-
te 40%, 60% oder 80% (Einreichungen über die 
quartalsweise stattfindenden Förderaufrufe, wel-
che auf der Homepage veröffentlich werden)!

„In jedem Fall sollte vor der Einreichung Kon-
takt mit dem LEADER Büro aufgenommen wer-
den, um die Möglichkeiten und Konditionen der 
LEADER-Förderung für Projekte abzuklären.“, 
empfiehlt Felix Fößleitner, Geschäftsführer der 
LEADER-Region Nationalpark Oö. Kalkalpen. Das 
Team im Alten Pfarrhof in Steinbach an der Steyr 
unterstützt sehr gerne!

LEADER-Region Nationalpark Oö. Kalkalpen

Foto (c)  LEADER-Region Nationalpark Oö. Kalkalpen/C. Weiermair

Das Team der LEADER-Region Nationalpark Oö. Kalkalpen

Ansprechpartner:
LAG-Manager
DI Felix Fößleitner
T: 0699/18 84 84 82
M: felix.foessleitner@leader-kalkalpen.at
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PROMINENTE BESUCHER AN DER MITTELSCHULE 
RAMINGTAL
Ob schaurige Lesenächte, eindrucksvolle Wien-
woche oder erfolgreiche Schnuppertage - in der 
Mittelschule Ramingtal steppt seit Schulbeginn 
wieder der Bär.
Die neu renovierte und wunderschön am Raming-
bach gelegene Schule ist seit Jahren ein äußerst 
gefragter Lernort mit ständig steigender Schü-
lerzahl. Die Kombination aus Leistungsanspruch, 
familiärem Klima, besonderer Lage und Ausgewo-
genheit zwischen Neuerungen und Altbewährtem 
lässt die Schule auf einer Erfolgswelle surfen.
Bei österreichweiten Vergleichstests schneidet 
die MS Ramingtal hervorragend ab und übertrifft 
zum Teil sogar die Ergebnisse der österreichi-
schen Gymnasien. Die großartigen Rückmeldun-
gen der Betriebe während der Schnuppertage 
sind für die Schule eine weitere Bestätigung und 
ein Auftrag für die Zukunft zugleich. 

Nun hat die MS mit ihrem breiten Angebot die 
Wahlpflichtfächer neu strukturiert. Auf Wunsch 
der Schüler kann nun zwischen dem „Kunsta-
telier“ und „Abenteuer Natur“ gewählt werden. 
Letzteres ist das einzige Naturpädagogik-Wahl-
pflichtfach Österreichs. Jeder Schüler dieses 
Faches erhielt vor kurzem einen Rucksack mit 
„Abenteuer-Natur“- und Schullogo. Die AN-Schü-
ler waren auch zu einem besonderen Kino-Event 
geladen: Der preisgekrönte Dok-Film „Patrick 
and the whale“ stand im StarMovie Dietach am 
Programm. Ein ganz besonderes Highlight war 
dabei der Besuch des Produzenten und Na-
tur-Oscar-Gewinners („Panda“) Wolfgang Knöpf-
ler, mit dem Gerald Ehegartner eine Freundschaft 

verbindet. Er erzählte direkt von den spektakulä-
ren Dreharbeiten in der Karibik sowie von seinen 
weiteren Arbeitsfeldern bei Terra Mater, die ihn 
auch immer wieder mit Leonardo DiCaprio zu-
sammenführen.

Weiters war die Lesung der erfolgreichen Kinder- 
und Jugendbuchautorin Nora Leitl für die Schüler 
ein ganz besonderes Erlebnis. 

In Kürze wird auch die mit mehreren Preisen 
ausgezeichnete Ö1-Journalistin Daphne Hruby 
gemeinsam mit den 4. Klassen im Deutschunter-
richt eine Radiosendung gestalten und persönli-
che Einblicke in ihren Berufsalltag geben.

Die Schüler der 4. Klassen konnten im Rahmen 
der Wienwoche nach der Aufführung von „Rebec-
ca“ schon eine weitere Größe persönlich kennen-
lernen: Musicalstar Ulrich Allroggen, der unter 
anderem auch Texte des Pädagogen Gerald Ehe-
gartner für das Radio einspricht.

Die MS Ramingtal öffnet aber nicht nur die Tü-
ren für berühmte Persönlichkeiten. Am 11. Jän-
ner 2024 steht der „Tag der offenen Tür“ für alle 
zukünftigen Schüler am Programm. Um 19:00 Uhr 
sind dann die interessierten Eltern der Kinder 
herzlich zu einem Infoabend eingeladen.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leser, als Mittelschule 
Ramingtal jetzt aber schon ein wunderschönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2024!

https://nmsramingtal.ac.at/ 

NMS Ramingtal
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BAV Steyr Land

KAFFEE- UND TEEKAPSELN: EINE KAPSEL, VIELE 
MÖGLICHKEITEN

Ab sofort ist es möglich, Kaffee- und Teekapseln, 
egal ob Alu oder Kunststoff, gemischt im ASZ ab-
zugeben. In weiterer Folge werden das recycelte 
Aluminium und das Kunststoffmaterial in neuen 
Produkten eingesetzt. Kaffeesatz kann als Biogas 
oder sogar zur Herstellung neuer Möbel dienen 
und findet außerdem Verwendung in der Produk-
tion von biologisch abbaubarem Ölbindemittel, 
Pflanzenkübeln und -dünger.

Wer seine Kapseln sammelt und in sein örtliches 
Altstoffsammelzentrum bringt, hat die Chan-

ce, bis zum 31. März 2024 monatlich einen von 
fünf Jahresvorräten Kaffeekapseln zu gewinnen. 
Die ersten 1.000 Teilnehmer:innen, die mindes-
tens drei Challenges in der App erfolgreich ab-
geschlossen haben, erhalten darüber hinaus An-
fang April einen Gutschein für einen 3-kg-Sack 
Dünger aus Kaffeesatz.

Neuer österreichischer Reisepass ab 01.12.2023

Am 1. Dezember 2023 startete der neue öster-
reichische Reisepass mit überarbeitetem Design 
und neuen Sicherheitsmerkmalen. Ab diesem 
Zeitpunkt werden ausschließlich Reisepässe der 
neuen Generation ausgegeben.

Das gesamte Cover des Reisepasses wurde 
grundlegend neu gestaltet und beinhaltet unter 
anderem einen fühlbaren Aufdruck in spezieller 
Brailleschrift für Personen mit eingeschränktem 
Sehvermögen. Die Datenseite des neuen öster-
reichischen Reisepasses ist vollständig aus Po-
lycarbonat gefertigt und bietet damit höchsten 
Schutz vor vorsätzlicher Manipulation und Fäl-
schung. Zusätzlich sorgen High-Tech-Sicherheits-
merkmale wie ein laserperforiertes Gesichtsbild, 
das Laserkippbild und weitere aufwändige Si-
cherheitsmerkmale für maximalen Schutz der 
persönlichen Identität.

CHECK-AT App für den Reisepass
Der bereits vom österreichischen Personalaus-
weis bekannte QR-Code unterstützt nun auch

das Prüfen des neuen Reisepasses. Mithilfe der 
kostenlosen CHECK-AT App können Bürgerinnen 
und Bürger einfach und sicher ausgewählte Si-
cherheitsmerkmale des neuen österreichischen 
Reisepasses digital unterstützt überprüfen.

Hinsichtlich Gebühren sowie Gültigkeitsdauer 
gibt es keine Änderungen. Selbstverständlich be-
halten bereits ausgegebene Reisepässe Ihre Gül-
tigkeit entsprechend des Gültigkeitsdatums.

Umweltfreundlicher wird es, 
wenn man ganz auf Kapseln 
verzichtet!
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Online Frauenberatung des Landes OÖ

Die Online  Frauenberatung  OÖ bietet  Beratung  
und  Information  bei  Fragen  zu  Beruf, Bezie-
hung,  Schwangerschaft, Alleinerziehend, Ge-
waltthemen  und  Anliegen  aller  Art  für Frauen  
und  Mädchen. 

Ein Netzwerk  von  Beratungsstellen  aus  ganz  
OÖ  kümmert  sich online, kostenlos, anonym, 
vertraulich und datensicher um Ihre Anliegen.

Einfach Kontakt aufnehmen  unter www.frauen-
beratung-ooe.at.     Ein     Team     von     psycho-
sozialen Beraterinnen,  Expertinnen  und  Juris-

tinnen  steht  online  zur  Verfügung.  Neben  der  
E-Mail-Beratung  sind  auch  Einzeltermine  und  
Gruppenangebote  buchbar,  um  innerhalb  eines 
festgelegten   Zeitfensters   mit   der   Beraterin   
per   Live-Chat   (Video,   Textchat)   zu kommuni-
zieren.   Die   erste   Anfrage   wird   wochentags   
innerhalb   von   48   Stunden beantwortet.

Lehrlingsaktivitäten im Ennstal

Berufserlebnistag, Lehrlingsakademie, Lehre mit 
Matura – vielfältig sind die Lehrlingsaktivitäten 
im Ennstal. Regionale Betriebe möchten so die 
Fachkräfte der Zukunft gewinnen und für ihre 
wichtigen Tätigkeiten befähigen.

Seit wann gibt es Elektro Kammerhofer? Für wel-
ches Projekt erhielt Friedrich Leichtfried den 
zweiten Platz beim Oö. Handwerkspreis? Und was 
ist der Hauptbestandteil von helopal-Fenster-
bänken?
Diese und viele weitere Fragen zu den Betrieben 
des Ennstals waren Teil eines Gewinnspiels beim 
8. Ennstaler Berufserlebnistag im TDZ Ennstal. Zu 
gewinnen gab es als Hauptpreis ein Grillfest auf 
der Burgruine Losenstein sowie mehrere Jausen-
pakete – jeweils für die gesamte Klasse.
„Die in Summe 370 Schülerinnen und Schüler aus 
sechs Mittelschulen von Weyer bis Garsten so-
wie aus der Polytechnischen Schule Großraming 
zeigten sich sehr interessiert an den Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Berufschancen“, schil-
dert Judith Ringer, Obfrau der Wirtschaftskam-
mer Steyr-Land. 

Das Besondere an der Veranstaltung, die heuer 
Ende September stattfand: Lehrlinge der ausstel-
lenden Betriebe selbst übernahme die Moderati-
on und informierten an den Ständen über ihren 
Lehrbetrieb und Lehrberuf.

Hätten Sie die Antworten auf die eingangs ge-
stellten Fragen zu den Lehrbetrieben im Ennstal 
gewusst? Hier die richtigen Lösungen: 1929, 
Kirchturm-Renovierung Großraming, Marmor-
mehl aus Österreich.
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Rund 800 hochqualifizierte Mitarbeitende verwirklichen mit Leidenschaft und modernster 
Technologie Leichtbau-Druckgussteile für die Automobilindustrie. 
Als Zulieferer für viele der tollsten Automobilhersteller der Welt tragen wir mit innovati-
ven Leichtbaukomponenten dazu bei, den CO2-Ausstoß von Fahrzeugen zu reduzieren. 

Dein Job mit dem extra Plus bei 
GF Casting Solutions Altenmarkt

Aktuell bieten wir tolle Job-Chancen in technischen sowie 
kaufmännischen Bereichen (m/w/i):
• Projektleiter 
• Qualitätsplaner
• Fachkraft Logistik
• Technischer Mitarbeiter Kalkulation
• Interner Projektleiter
• Sicherheitsfachkraft
• Sachbearbeiter Einkauf
• Technische Trainees (HTL / FH / Uni) 

Vorteile, die wir bieten (Auszug): 
• Freiwilliger Fahrtkostenzuschuss bei längerer Pendelstrecke 
• Bezahlte Pause für Arbeiter
• Betriebliche Pensionsvorsorge
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet & Weiterbildungen
• Karrierechancen!
• Erfolgsbeteiligung für ALLE MITARBEITER 
• Zahlreiche Mitarbeiteraktionen 
• Kurzer Freitag bei vielen Schicht- u. Arbeitszeitmodellen
• Zusätzliche Freizeit bei 4-Schichtarbeit

GF Casting Solutions Altenmarkt 
GmbH & Co KG

Eßling 41

8934 Altenmarkt bei St. Gallen

myjob.altenmarkt@georgfischer.com

03632 335 550

www.gfcs.com/karriere 

Gehe neue Wege. 
Komm zu GF. 
#AchievingExcellenceTogether

Weitere Informationen und spannende Jobs findest du hier:

Auch Facharbeiter- & 

 Produktionsmitarbeiter*innen 

stellen wir bevorzugt 

direkt ein!

bezahlte Anzeige
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Das Team der Mittelschule in Großraming veran-
staltet am 11. Jänner 2024 einen Kennenlerntag 
für Volksschulkinder aus Maria Neustift. An die-
sem Vormittag dürfen Kinder den Unterricht als 
Stationenbetrieb live miterleben. In Physik wer-
den Experimente bestaunt, bei lustigen Spielen 
lernen die Kinder Bewegung und Sport kennen 
und erhalten einen kleinen Einblick in eine Eng-
lischunterrichtsstunde. Damit niemand mit ei-
nem hungrigen Magen nachhause fahren muss, 
bekommen die Kinder in der Mittelschule ein 
Mittagessen. 

Das Kollegium der Mittel-
schule freut sich auf einen 
lustigen Vormittag!
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Sachkundekurs für
Hundebesitzer

 
      19. u. 26.01.2024 | 18:00 Uhr

Ort:   Online via Zoom - beide Ter-
  mine müssen besucht werden
Kosten:  € 75,00
Vortragende: Tierärztin Mag. Lisa Affenzeller
  Hundetrainer Andreas Leitner

Anmeldung und Info unter 0699/11515804 oder 
hundetraining.leitner@gmx.at

MITTELSCHULE GROßRAMING ÖFFNET IHRE TÜREN 

Büros und Werkstätte im 
TDZ Ennstal in Reichra-
ming zu vermieten!
Sie suchen Büroflächen oder Werkstattflä-
chen? Wir im TDZ Ennstal haben die pas-
senden Räumlichkeiten für Sie – in ländli-
cher Atmosphäre, mit Blick auf die Enns, mit 
ausreichenden Parkmöglichkeiten und einer 
Bushaltestelle in unmittelbarer Nähe.

Start-Up oder bestehender Betrieb; Unter-
nehmensgründung, -erweiterung oder –um-
siedelung? Das TDZ Ennstal hat die Lösung 
für Ihren Infrastrukturbedarf!

Preise auf Anfrage!

Unsere Kontaktdaten: Technologie- und 
Dienstleistungszentrum Ennstal GmbH,  
Eisenstraße 75, 4462 Reichraming;
Tel. Nr. +43 7254 20580
Mail: barbara.ende@tdz-ennstal.at
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Jänner 2024
Österr. Rotes Kreuz
Seniorenbund
FF Maria Neustift

HDD
HDD

HDD

16:00
15:30-20:30

19:30

Februar 2024

06
10
11 
12

Jam Session 
Blutspendeaktion 
Wanderung
Vollversammlung
 

03 
08
10
18
24
25

Pfarre
Seniorenbund
MV Maria Neustift
FF Sulzbach
FF Moosgraben
MV Maria Neustift

KMB - Männertag, vorher Messe
Wanderung
Neustifter Fasching für Groß und Klein
Vollversammlung
Vollversammlung
Bezirksversammlung Steyr-Land

HDD

HDD
HDD
GH Großau
HDD

07:30

14:00
10:00
19:30
09:30

März 2024
14 
14
15
16
17
22
24
31

RZO
Seniorenbund
FF Hofberg
MV Maria Neustift
MV Maria Neustift
Seniorenbund
Goldhauben- u. Kopftuchgr.
FF Moosgraben

Einstellermarkt
Wanderung
Vollversammlung
Konzert - Frühling (er)klingt
Konzert - Frühling (er)klingt
Bunter Nachmittag
Palmbuschenverkauf
FF-Ball

RZO-Halle

HDD
HDD
HDD

GH Großbichler

12:00

20:00
10:00

08:30
20:30

Foto (c) Karin Großalber

www.maria-neustift.at


